
1. Stellung der TI-BT
1.1. Die Tourist-Information Bad Tölz – nachfolgend „TI-BT“ abgekürzt – hat, soweit keine 
anderweitigen Vereinbarungen ausdrücklich getroffen wurden, lediglich die Stellung eines 
Vermittlers.
1.2. Sie haftet nicht für die Angaben des Gastgebers sowie für Leistungen und Leistungsstö-
rungen hinsichtlich der vom Gastgeber zu erbringenden Leistungen.
1.3. Eine etwaige Haftung der TI-BT aus dem Vermittlungsvertrag bleibt hiervon unberührt. 

2. Vertragsschluss
2.1. Mit der Buchung bietet der Gast dem Gastgeber den Abschluss des Gastaufnahmever-
trages verbindlich an. Grundlage dieses Angebots sind die Beschreibung der Unterkunft und 
die ergänzenden Informationen in der Buchungsgrundlage (z.B. Ortsbeschreibung, Klassifi-
zierungserläuterungen), soweit diese dem Kunden vorliegen.
2.2. Die Buchung kann mündlich, schriftlich, telefonisch, per Telefax oder auf elektronischem 
Weg (E-Mail, Internet) erfolgen. Bei elektronischen Buchungen wird dem Gast der Eingang 
der Buchung unverzüglich auf elektronischem Weg bestätigt.
2.3. Bei der Buchung von Gruppen, Firmen und Institutionen ist Auftraggeber und Zahlungs-
pflichtiger, soweit nichts anderes ausdrücklich vereinbart ist, bei rechtsfähigen Gruppen, 
Firmen, Vereinigungen und Institutionen jeweils ausschließlich diese selbst, bei nicht rechts-
fähigen Auftraggebern der die Buchung vornehmende Gruppenverantwortliche. Erfolgt die 
Buchung aufgrund ausdrücklicher Vereinbarung in Stellvertretung für die Gruppenteilneh-
mer, so haben der Auftraggeber (Firma, Institution, Verein) und/oder die Buchungsperson 
für alle Vertragsverpflichtungen von Gästen, für welche die Buchung erfolgt, selbst wie für 
eigene Verpflichtungen einzustehen, sofern sie diese Verpflichtung durch ausdrückliche und 
gesonderte Erklärung übernommen haben. 
2.4. Der Vertrag kommt mit dem Zugang der Annahmeerklärung (Buchungsbestätigung) des 
Gastgebers, bzw. der TI-BT als dessen Vertreter, zustande. Die Annahmeerklärung bedarf kei-
ner bestimmten Form, mit der Folge, dass auch mündliche und telefonische Bestätigungen 
für den Gast und den Gastgeber rechtsverbindlich sind. Im Regelfall wird der Gastgeber oder, 
als dessen Vertreter die TI-BT, zusätzlich eine schriftliche Ausfertigung der Buchungsbestä-
tigung an den Gast übermitteln.  
2.5. Weicht der Inhalt der Buchungsbestätigung vom Inhalt der Buchung ab, so liegt ein neu-
es Angebot des Gastgebers vor. Der Vertrag kommt auf der Grundlage dieses neuen Ange-
bots zustande, wenn der Gast die Annahme durch ausdrückliche Erklärung, Anzahlung oder 
Restzahlung oder die Inanspruchnahme der Unterkunft erklärt. 
2.6. Unterbreitet der Gastgeber, bzw. die TI-BT, auf Wunsch des Gastes oder des Auftragge-
bers ein spezielles Angebot, so liegt darin, abweichend von den vorstehenden Regelungen, 
ein verbindliches Vertragsangebot des Gastgebers an den Gast, bzw. den Auftraggeber, vor. 
In diesen Fällen kommt der Vertrag, ohne dass es einer entsprechenden Rückbestätigung 
des Gastgebers, bzw. der TI-BT, bedarf, zustande, wenn der Gast, bzw. der Auftraggeber die-
ses Angebot innerhalb der im Angebot genannten Frist ohne Einschränkungen, Änderun-
gen oder Erweiterungen durch ausdrückliche Erklärung, Anzahlung, Restzahlung oder Inan-
spruchnahme der Unterkunft annimmt.

3. Unverbindliche Reservierungen
Für den Gast unverbindliche Reservierungen, von denen er kostenlos zurücktreten kann, 
sind nur bei entsprechender ausdrücklicher Vereinbarung mit der TI-BT oder dem Gastgeber 
möglich. 
3.1. Ist keine für den Gast unverbindliche Reservierung ausdrücklich vereinbart worden, so 
führt die Buchung nach Ziffer 2. (Vertragsschluss) dieser Bedingungen grundsätzlich zu ei-
nem für den Gastgeber und den Gast/Auftraggeber rechtsverbindlichen Vertrag.
3.2. Ist eine für den Gast unverbindliche Reservierung vereinbart, so wird die gewünschte 
Unterkunft für den Gastgeber verbindlich zur Buchung durch den Gast bis zum vereinbarten 
Zeitpunkt frei gehalten. Der Gast hat bis zu diesem Zeitpunkt der TI-BT, bzw. dem Gast-
geber, Mitteilung zu machen, falls die Reservierung als auch für ihn verbindliche Buchung 
behandelt werden soll. Geschieht dies nicht, entfällt die Reservierung ohne weitere Benach-
richtigungspflicht der TI-BT oder des Gastgebers. Erfolgt die Mitteilung fristgerecht, so wird 
die Buchung unabhängig von einer noch erfolgenden Buchungsbestätigung des Gastgebers 
oder der TI-BT verbindlich.

4. Preise und Leistungen
4.1. Die im Prospekt angegebenen Preise sind Endpreise und schließen die gesetzliche Mehr-
wertsteuer und alle Nebenkosten ein, soweit bezüglich der Nebenkosten nichts anderes an-
gegeben ist. Gesondert anfallen und ausgewiesen sein können Kurbeitrag sowie Entgelte für 
verbrauchsabhängig abgerechnete Leistungen (z.B. Strom, Gas, Wasser, Kaminholz) und für 
Wahl- und Zusatzleistungen.
4.2. Die vom Gastgeber geschuldeten Leistungen ergeben sich ausschließlich aus dem In-
halt der Buchungsbestätigung in Verbindung mit dem gültigen Prospekt, bzw. der Objekt-
beschreibung sowie aus etwa ergänzend mit dem Gast/Auftraggeber ausdrücklich getroffe-
nen Vereinbarungen. Dem Gast/Auftraggeber wird empfohlen, ergänzende Vereinbarungen 
schriftlich zu treffen.

5. Zahlung
5.1. Die Fälligkeit von Anzahlung und Restzahlung richtet sich nach der mit dem Gast 
oder dem Auftraggeber getroffenen und in der Buchungsbestätigung vermerkten Regel- 
ung. Ist eine besondere Vereinbarung nicht getroffen worden, so ist der gesamte 
Unterkunftspreis einschließlich der Entgelte für Nebenkosten und Zusatzleistungen zum 
Aufenthaltsende zahlungsfällig und an den Gastgeber zu bezahlen.
5.2. Auch ohne ausdrücklichen Vermerk in der Buchungsbestätigung kann der Gastgeber 
eine Anzahlung in angemessener Höhe verlangen.
5.3. Erfolgt durch den Gast eine vereinbarte Anzahlung trotz Mahnung des Gastgebers mit 
Fristsetzung nicht oder nicht vollständig, so ist der Gastgeber, soweit er selbst zur Erbringung 
der vertraglichen Leistungen bereit und in der Lage ist, und soweit kein gesetzliches oder 
vertragliches Zurückbehaltungsrecht des Gastes besteht, berechtigt, vom Vertrag, der dem 
Gast vorliegt, zurückzutreten und diesen mit Rücktrittskosten gemäß Ziff. 6 dieser Bedin-
gungen zu belasten.

6. Rücktritt und Nichtanreise
6.1. Im Falle des Rücktritts bleibt der Anspruch des Gastgebers auf Bezahlung des vereinbar-
ten Aufenthaltspreises einschließlich des Verpflegungsanteils und der Entgelte für Zusatz-
leistungen bestehen. 
6.2. Der Gastgeber hat sich im Rahmen seines gewöhnlichen Geschäftsbetriebs, ohne 
Verpflichtung zu besonderen Anstrengungen und unter Berücksichtigung des besonderen 
Charakters der gebuchten Unterkunft (z. B. Nichtraucherzimmer, Familienzimmer) um eine 
anderweitige Verwendung der Unterkunft zu bemühen.

6.3. Der Gastgeber hat sich eine anderweitige Belegung und, soweit diese nicht möglich ist, 
ersparte Aufwendungen anrechnen zu lassen. 
6.4. Nach den von der Rechtsprechung anerkannten Prozentsätzen für die Bemessung er-
sparter Aufwendungen, hat der Gast, bzw. der Auftraggeber, an den Gastgeber die folgenden 
Beträge zu bezahlen, jeweils bezogen auf den gesamten Preis der Unterkunftsleistungen 
(einschließlich aller Nebenkosten), jedoch ohne Berücksichtigung etwaiger öffentlicher Ab-
gaben wie z.B. der Kurbeitrag:
• Bei Ferienwohnungen/Unterkünften ohne Verpflegung	 90 %
• Bei Übernachtung/Frühstück			   80 %
• Bei Halbpension				    70 %
• Bei Vollpension				    60 %
6.5. Dem Gast/dem Auftraggeber bleibt es ausdrücklich vorbehalten, dem Gastgeber nach-
zuweisen, dass seine ersparten Aufwendungen wesentlich höher sind, als die vorstehend 
berücksichtigten Abzüge, bzw. dass eine anderweitige Verwendung der Unterkunftsleistun-
gen oder sonstigen Leistungen stattgefunden hat. Im Falle eines solchen Nachweises sind 
der Gast, bzw. der Auftraggeber nur verpflichtet, den entsprechend geringeren Betrag zu 
bezahlen.
Der Abschluss einer Reiserücktrittskostenversicherung wird dringend empfohlen.

7. Pflichten des Kunden
7.1. Der Gast ist verpflichtet, auftretende Mängel und Störungen unverzüglich dem Gastge-
ber anzuzeigen und Abhilfe zu verlangen. Eine Mängelanzeige, die nur gegenüber der TI-BT 
erfolgt, ist nicht ausreichend. Unterbleibt die Mängelanzeige schuldhaft, können Ansprüche 
des Gastes ganz oder teilweise entfallen.
7.2. Der Gast kann den Vertrag nur bei erheblichen Mängeln oder Störungen kündigen. Er 
hat zuvor dem Gastgeber im Rahmen der Mängelanzeige eine angemessene Frist zur Abhilfe 
zu setzen, es sei denn, dass die Abhilfe unmöglich ist, vom Gastgeber verweigert wird oder 
die sofortige Kündigung durch ein besonderes, dem Gastgeber erkennbares Interesse des 
Gastes sachlich gerechtfertigt ist oder aus solchen Gründen dem Gast die Fortsetzung des 
Aufenthalts objektiv unzumutbar ist.

8. Haftung
8.1. Die vertragliche Haftung des Gastgebers für Schäden, die nicht Körperschäden sind, ist 
auf den dreifachen Aufenthaltspreis beschränkt, soweit ein Schaden des Gastes vom Gastge-
ber weder vorsätzlich noch grob fahrlässig herbeigeführt wird oder soweit der Gastgeber für 
einen dem Gast entstehenden Schaden allein wegen eines Verschuldens eines Erfüllungsge-
hilfen verantwortlich ist.
8.2. Eine etwaige Gastwirtshaftung des Gastgebers für eingebrachte Sachen gemäß §§ 701 ff. 
BGB bleibt durch diese Regelung unberührt.
8.3. Der Gastgeber haftet nicht für Leistungsstörungen im Zusammenhang mit Leistungen, 
die während des Aufenthalts für den Gast/Auftraggeber erkennbar als Fremdleistungen le-
diglich vermittelt werden (z.B. Sportveranstaltungen, Theaterbesuche, Ausstellungen usw.). 
Entsprechendes gilt für Fremdleistungen, die bereits zusammen mit der Buchung der Unter-
kunft vermittelt werden, soweit diese in der Ausschreibung, bzw. der Buchungsbestätigung 
ausdrücklich als Fremdleistungen gekennzeichnet sind.

9. Verjährung
9.1. Vertragliche Ansprüche des Gastes/Auftraggebers gegenüber dem Gastgeber oder der 
TI-BT aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit einschließlich ver-
traglicher Ansprüche auf Schmerzensgeld, die auf deren fahrlässiger Pflichtverletzung oder 
einer vorsätzlichen oder fahrlässigen Pflichtverletzung ihrer gesetzlichen Vertreter oder 
Erfüllungsgehilfen beruhen, verjähren in drei Jahren. Dies gilt auch für Ansprüche auf den 
Ersatz sonstiger Schäden, die auf einer grob fahrlässigen Pflichtverletzung des Gastgebers, 
bzw. der TI-BT, oder auf einer vorsätzlichen oder grob fahrlässigen Pflichtverletzung von de-
ren gesetzlichen Vertreter oder Erfüllungsgehilfen beruhen. 
9.2. Alle übrigen vertraglichen Ansprüche verjähren in einem Jahr.
9.3. Die Verjährung nach den vorstehenden Bestimmungen beginnt jeweils mit dem Schluss 
des Jahres, in dem der Anspruch entstanden ist und der Gast/Auftraggeber von Umständen, 
die den Anspruch begründen und dem Gastgeber, bzw. der TI-BT, als Schuldner Kenntnis 
erlangt oder ohne grobe Fahrlässigkeit erlangen müsste. 
9.4. Schweben zwischen dem Gast und dem Gastgeber, bzw. der TI-BT,  Verhandlungen über 
geltend gemachte Ansprüche oder die den Anspruch begründenden Umstände, so ist die 
Verjährung gehemmt, bis der Gast oder der Gastgeber, bzw. die TI-BT, die Fortsetzung der 
Verhandlungen verweigert. Die vorbezeichnte Verjährungsfrist von einem Jahr tritt frühes-
tens 3 Monate nach dem Ende der Hemmung ein.

10. Rechtswahl und Gerichtsstand
10.1. Auf das Vertragsverhältnis zwischen dem Gast, bzw. dem Auftraggeber, und dem Gast-
geber, bzw. der TI-BT, findet ausschließlich deutsches Recht Anwendung. Entsprechendes 
gilt für das sonstige Rechtsverhältnis.
10.2. Soweit bei zulässigen Klagen des Gastes, bzw. des Auftraggebers, gegen den Gastge-
ber oder die TI-BT im Ausland für deren Haftung dem Grunde nach nicht deutsches Recht 
angewendet wird, findet bezüglich der Rechtsfolgen, insbesondere hinsichtlich Art, Umfang 
und Höhe von Ansprüchen des Gastes/Kunden ausschließlich deutsches Recht Anwendung.
10.3. Der Gast, bzw. der Auftraggeber, können den Gastgeber, bzw. die TI-BT, nur an deren 
Sitz verklagen.
10.4. Für Klagen des Gastgebers, bzw. der TI-BT, gegen den Gast, bzw. den Auftraggeber, 
ist der Wohnsitz des Kunden maßgebend. Für Klagen gegen Gäste, bzw. Auftraggeber, die 
Kaufleute, juristische Personen des öffentlichen oder privaten Rechts oder Personen sind, die 
ihren Wohn-/Geschäftssitz oder gewöhnlichen Aufenthaltsort im Ausland haben, oder deren 
Wohn-/Geschäftssitz oder gewöhnlicher Aufenthalt im Zeitpunkt der Klageerhebung nicht 
bekannt ist, wird als Gerichtsstand der Sitz des Gastgebers vereinbart.
10.5. Die vorstehenden Bestimmungen gelten nicht,  wenn und insoweit auf den Vertrag 
anwendbare, nicht abdingbare Bestimmungen der Europäischen Union oder andere interna-
tionale Bestimmungen anwendbar sind. 
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Referat für Stadtmarketing, Tourismus- und Wirtschaftsförderung
Rechtsträger:  Stadt Bad Tölz, vertreten durch : 1. Bürgermeister Josef Janker
Max-Höfler-Platz 1, 83646 Bad Tölz  
Telefon: 0 80 41 / 78 67 0, Fax: 0 80 41 / 78 67-56, E-Mail: info@bad-toelz.de

Gastaufnahme- und Vermittlungsbedingungen der Tourist-Information
Die Tourist-Information Bad Tölz vermittelt Unterkünfte von Gastgebern und Privatver-
mietern (Hotels, Gasthäuser, Pensionen, Privatzimmer und Ferienwohnungen), nachste-
hend einheitlich „Gastgeber“ genannt, in Bad Tölz entsprechend dem aktuellen Angebot. 
Die nachfolgenden Bedingungen werden, soweit wirksam vereinbart, Inhalt des im Bu-

chungsfall zwischen dem Gast und dem Gastgeber zu Stande kommenden Gastaufnahme-/
Beherbergungsvertrags und regeln ergänzend zu den gesetzlichen Vorschriften das Ver-
tragsverhältnis zwischen dem Gast und dem Gastgeber und die Vermittlungstätigkeit der 
Tourist-Information. Bitte lesen Sie diese Bedingungen daher sorgfältig durch. Das Tölzer Hotelleitsystem führt Sie zu  

Ihrem Quartier. Ihr Hotel ist einem der 
sechs Bezirke – blau, rot, gelb, grün, oran-
ge, braun – zugeordnet. 
Das Symbol      ,  das im Infokasten vieler 
Gastgeber (ab Seite 16) verwendet wird, 
zeigt Ihnen Ihren Bezirk. 

Ein Info-Terminal mit genauen Erklä- 
rungen finden Sie am Parkplatz in der  
Arzbacher Straße (Ausfahrt Mitte).
Außerdem sind wir Ihnen in der Tourist-
Information am Max-Höfler-Platz oder im 
Stadtmuseum gerne behilfllich. Folgen Sie 
bitte jener Route, die der Farbe Ihres Ho-
telbezirks entspricht. Ihre Unterkunft ist 
namentlich aufgeführt, wenn Sie von der 
Hotelroute abzweigen müssen.

Das Hotelleitsystem

Straßenverzeichnis (Plan siehe nächste Seite)

Adelheidstr.  . . . . . . . . . . . . . 	E6–7
Akeleistr.  . . . . . . . . . . . . . . . . . 	 H8
Albert-Schäffenacker-Str. . . 	L7–6
Alleestr.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 	G4
Allgaustr.  . . . . . . . . . . . . . . . 	I4–L5
Alter Bahnhofplatz . . . . . . . . . 	G4
Alter Saumweg . . . . . . . . . 	A5–B4
Am Bache . . . . . . . . . . . . . . . . . . 	F6
Am Bichlerhof . . . . . . . . . . . . . . 	B6
Am Ellbach  . . . . . . . . . . . . . . . . 	H5
Am Einbach . . . . . . . . . . . . . . . .  	B5
Am Girlitzer Weiher. . . . . . . 	GH7
Am Golfplatz . . . . . . . . . . . . . . 	IK7
Am Graben . . . . . . . . . . . . . . . . . 	F6
Am Hoheneck . . . . . . . . . . . . . . 	B4
Am Kalkofen . . . . . . . . . . . . . 	F7–8
Am Kranzach . . . . . . . . . . . .  	D5–6
Am Krottenbach  . . . . . . . . . 	F5–4
Am Lettenholz . . . . . . . . . . 	I6–K5
Am Manfredhof . . . . . . . . . . 	E7–8
Am Pfannenholz . . . . . . . . 	C4–E3
Am Quai . . . . . . . . . . . . . . . 	E6–F7
Am Ried . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 	F6
Am Sägbach . . . . . . . . . . . . . . . .	F7
Am Schachen . . . . . . . . . . . . . 	CD7
Am Schloßplatz . . . . . . . . . . . . . 	F6
Am Schuß . . . . . . . . . . . . . . . 	G6–7
Am Sportpark . . . . . . . . . . . . . . 	 I6
Am Stein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 	E6
Am Weingarten . . . . . . . . . . . . 	G7
Am Winacker . . . . . . . . . . . . . . . 	I7
Am Winet . . . . . . . . . . . . . . . 	I7–I8
Amortplatz . . . . . . . . . . . . . . . . . 	E6
An der Grimmsäge . . . . . . . . . 	G6
An der Hofwies  . . . . .. . . . . . 	GH6
An der Isarlust . . . . . . . . . . . . . . 	C4
An der Osterleite . . . . . . . 	F7–G6
An der Sonnleite . . . . . . . . . . 	GH7
Angerstr.  . . . . . . . . . . . . . . 	D5–E6
Annastr.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 	C6
Anton-Höfter-Str.  . . . . . . . . . . 	IK6
Anton-Roth-Str.  . . . . . . . . . . . . 	D5
Arndtstr.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 	G4
Arzbacher Str.  . . . . . . . . . . 	D7–E9
Aufgang zum Kalvarienberg . 	EF5
August-Moralt-Str.  . . . . . . . . . 	G9
Auguste-Wittig-Str.  . . . . . . . . . .L7

Austr.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 	E5–F3
Bachstr.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 	B5
Badstr.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 	DE6
Bahnhofplatz  . . . . . . . . . . . . 	H6–5
Bahnhofstr.  . . . . . . . . . . . . . . 	GH5
Bairawieser Str.  . . . . . . . . . 	E3–F5
Benediktbeurer Str.  . . . . . . . . . 	B7
Benedikt-Erhard-Str.  . . . . . . . . 	H5
Bergweg  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 	C7
Berliner Platz  . . . . . . . . . . . . . . 	D6
Bgm.-Stollreiter-Prom  . . . 	B4–E8
Bichlersteig  . . . . . . . . . . . . . 	B7–6
Birkkarstr.  . . . . . . . . . . . . . . . 	H10
Blombergstr.  . . . . . . . . . . . . . 	H10
Bockschützstr.  . . . . . . . . . . . 	E6–7
Botengasse  . . . . . . . . . . . . . . . . 	F6
Bräukellerweg  . . . . . . . . . . . . . 	G6
Brauneckstr.  . . . . . . . . . . . 	H9–10
Breumayerstr.  . . . . . . . . . . . . 	BC6
Bruckfeldstr.  . . . . . . . . . . . . . . . 	C6
Bruderhausstr.  . . . . . . . . . . . . . 	F6
Brünnlfeldstr.  . . . . . . . . . . . . . 	DE6
Buchener Str.  . . . . . . . . . . 	C5–D6
Buchsteinweg  . . . . . . . . . . . . . 	G9
Bürgermeister-Schöttl-Str.  . . . 	E9
Bürgermeister-Stollreither- 
Promenade  . . . . . . . . . . . . . . 	E6–8
Burgsteinstr.  . . . . . . . . . . . . . . . 	B4
Christian-Pabst-Weg  . . . . . . . 	C5
Chr.-Schonger-Str.  . . . . . . . . . 	 H5
Demmeljochstr.  . . . . . . . . . . . 	 G9
Dietramszeller Str.  . . . . . 	G5–H4
Dr.-Schierghofer-Weg  . . . . . . . 	F6
Edelweißstr.  . . . . . . . . . . . 	H9–10
Eichenstr.  . . . . . . . . . . . . . . . 	H5–4
Eichmühlstr.  . . . . . . . . . . . . . . 	HI5
Einbachstr.  . . . . . . . . . . . . . . . . 	B5
Eisenbergerstr.  . . . . . . . . . . . . 	H5
Ellbachzeile  . . . . . . . . . . . . . . . 	G5
Enzianstr.  . . . . . . . . . . . . . . . . 	GH8
Erlengrund  . . . . . . . . . . . . . . . . 	B5
Ernst-Thissen-Isarsteg  . . . . . . 	D5
Faistweg  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 	F2
Felix-Dittmar-Weg  . . . . . . . 	G6–7
Fischergasse  . . . . . . . . . . . . . . . 	F6
Floriangasse  . . . . . . . . . . . . . . . 	F5
Flurstr.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 	B5

Flurweg  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 	G7
Förchenholzstr.  . . . . . . . . . 	D1–E2
Franz-Edler-v.-Koch-Weg . . . 	CD8
Franziskanergasse  . . . . . . . . . . 	E6
Frauenfreithof  . . . . . . . . . . . . . 	F6
Freih.-v.-Stein-Str.  . . . . . . . . 	F3–4
Fritzplatz  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 	E6
Fröhlichgasse  . . . . . . . . . . . . . . 	E5
Gabriel-v.-Seidl-Weg  . . . . . . . . 	E7
Gaißacher Str.  . . . . . . . . . . 	G5–I8
Gartenstr.  . . . . . . . . . . . . . . . . . 	F7
Geiersteinstr.  . . . . . . . . . . . . . 	 G9
Geigergasse  . . . . . . . . . . . . . . . 	F6
General-Patton-Str.  . . . . . . . 	 KL5
Georg-Pacher-Weg  . . . . . . . . . 	F6
Georg-Schwaighofer-Str.  . . 	B4–5
Gewerbering  . . . . . . . . . . . . . . . 	L6
Greinerstr.  . . . . . . . . . . . . . . . 	I4–5
Griesfeldstr.  . . . . . . . . . . . . . . . 	F7
Gudrunstr.  . . . . . . . . . . . . . . . . 	G4
Hans-Carossa-Weg  . . . . . . . . . 	E5
Heißstr.  . . . . . . . . . . . . . . . . . 	F3–2
Herderstr.  . . . . . . . . . . . . . . . 	CD6
Hermann-Bahr-Weg . . . . . . 	D7–8
Hindenburgstr.  . . . . . . . . . 	F5–G4
Höckhstr.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 	C5
Höhenbergweg  . . . . . . . . .	E5–F4
Im Farchet  . . . . . . . . . . . . . 	D1–E2
Im Scharwinkl  . . . . . . . . . . . . 	H10
Isardamm  . . . . . . . . . . . . . . 	E8–F9
Isarleitenweg  . . . . . . . . . . . . . . 	E6
Jägergasse  . . . . . . . . . . . . . . . . . 	F5
Jahnstr.  . . . . . . . . . . . . . . . . 	F4–G5
Josef-Janker-Ring  . . . . . . . . . . 	 C2
Juifenstr.  . . . . . . . . . . . . . . . 	G10–9
Jungmayrplatz  . . . . . . . . . . . . . 	F6
Kapellengasteig  . . . . . . . . . . . . 	E6
Kardinal-Wendel-Platz  . . . . . . 	H9
Karwendelstr.  . . . . . . . . . . 	F7–G8
Keltenweg  . . . . . . . . . . . . . . 	H7–6
Kirchgasse  . . . . . . . . . . . . . . . . . 	F6
Kirchsteinstr.  . . . . . . . . . . 	G9–10
Klammergasse  . . . . . . . . . . . . . 	F6
Klosterweg  . . . . . . . . . . . . . . . . 	E6
Königsdorfer Str.  . . . . . . . 	C5–E6
Kogelfeldweg  . . . . . . . . . . . . . . 	C7
Kogelweg  . . . . . . . . . . . . . . . . . 	C7

Kohlstattstr.  . . . . . . . . . . . . . 	F6–7
Kohlstattweg  . . . . . . . . . . . . . . 	F7
Kolpingstr.  . . . . . . . . . . . . . . . . 	H6
Konradgasse  . . . . . . . . . . . . . . . 	F6
Krankenhausstr.  . . . . . . . 	 F6–G7
Krettnerweg  . . . . . . . . . . . . . . . 	E6
Kurat-Ostler-Weg  . . . . . . . . . . 	F6
Kyreinstr.  . . . . . . . . . . . . . . . . .	 D5
Lalidererweg  . . . . . . . . . . . 	GH10
Landr.-Wiedemann-Str.  . . . . . 	H6
Längentalweg  . . . . . . . . . . 	G9–10
Le-Feubure-Steig  . . . . . . . . . . . 	E5
Lenggrieser Str.  . . . . . . . 	E6–G10
Lindenstr.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 	K3
Ludwigstr.  . . . . . . . . . . . . . . 	B–D6
Ludwig-Thoma-Str.  . . . . . . . . 	FG3
Maierbräugasteig  . . . . . . . . . . 	F5
Manhartstr.  . . . . . . . . . . . . . . . . 	F4
Marktstr.  . . . . . . . . . . . . . . . 	E6–F5
Max-Höfler-Platz  . . . . . . . . . . 	D6
Melkstattweg  . . . . . . . . . . 	E3–F5
Merzstr.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 	C5
Messerschmiedgasse  . . . . . . . 	F6
Mitterfeldweg  . . . . . . . . . . . . . . 	I2
Moraltpark  . . . . . . . . . . . . . . . . 	F8
Mühlgasse  . . . . . . . . . . . . . . . . . 	F5
Nigglstr.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 	E4
Nockhergasse  . . . . . . . . . . . . . . 	F5
Oberer Schuß  . . . . . . . . . . . . . 	G6
Oberes Griesfeld  . . . . . . . . . . 	H9
Pater-Hammerschmid-Str.  . .  	D6
Peterbauerweg  . . . . . . . . . . . . 	A5
Peter-Freisl-Str.  . . . . . . . . . . . .	 G5
Pfarrer-Noderer-Weg  . . . . . . . 	G8
Pfarrer-Westermeier-Weg . 	H9–10
Prof.-Hillerbrand-Str.  . . . . . . . . 	F3
Prof.-Max-Lange-Platz  . . . . . . 	K6
Rathausgasse  . . . . . . . . . . . . . . 	F5
Rechelkopfweg  . . . . . . . . . . . . 	H9
Reginriedstr.  . . . . . . . . . . . . . 	GH6
Rehgrabenstr.  . . . . . . . . . . . . . 	G6
Rieschstr.  . . . . . . . . . . . . . . . 	D5–6
Römergasse  . . . . . . . . . . . . . . 	EF6
Rosa-Pfeil-Str.  . . . . . . . . . . . . . . 	L7
Roßsteinstr.  . . . . . . . . . . . . 	GH10
Rottenfußerweg  . . . . . . . . . . . . 	I 4
Rudolf-Then-Str.  . . . . . . . . . . . . 	B3

Ruhlandstr.  . . . . . . . . . . . . . . . . 	H6
Sachsenkamer Str.  . . . . . . . . 	HI6
Säggasse  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 	E5
Salzstr.  . . . . . . . . . . . . . . . . 	F6–G5
Schafreuterweg  . . . . . . . . . 	GH10
Scharnhorststr.   . . . . . . . . . . . . 	F4
Schießstattstr.  . . . . . . . . . . . . . 	F5
Schlesierstr.  . . . . . . . . . . . . . . . 	F7
Schnaitt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 	H2
Schönbergstr.  . . . . . . . . . . . . . 	G8
Schützenstr.  . . . . . . . . . . . 	C7–D6
Schützenweg  . . . . . . . . . . . . . . 	D7
Schulgasse  . . . . . . . . . . . . . . . . 	F6
Schulgraben  . . . . . . . . . . . . . . . 	F6
Seekarstr.  . . . . . . . . . . . . . . . . 	G10
Sendtnerstr.  . . . . . . . . . . . . . . . 	D6
Seppstr.  . . . . . . . . . . . . . . . . 	C5–6
Siebergasse  . . . . . . . . . . . . . . . . 	F6
Sitecpark  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 	I6
Sonnerhofsweg  . . . . . . . . . . 	B9–8
Sonnleitenstr.  . . . . . . . . . . . . . 	G7
Spethmannstr.  . . . . . . . . . . . . 	HI5
Spielhahnjägerweg  . . . . . . . . .	 E9
St.-Korbinian-Str.  . . . . . . . . . . 	H6
Stefanie-v.-Strechine-Str.  . . . 	BC6
Stadtwaldstr.  . . . . . . . . . . . . . . 	 E3
Stefan-Glonner-Str.   . . . . . . . . 	H5
Sudetenstr.  . . . . . . . . . . . . . . . . 	F7
Tannenbergstr.  . . . . . . . . . . . . . 	C6
Tegernseer Str.  . . . . . . . . . . . . 	KL6
Theodor-Körner-Str.  . . . . . . 	F3–4
Thomas-Mann-Weg  . . . . . . . . 	G3
Tratfeldstr.  . . . . . . . . . . . . . . . . 	G4
Vichyplatz  . . . . . . . . . . . . . . . . 	 D6
Von-Ketteler-Ring  . . . . . . . 	H7–6
Wachterstr.  . . . . . . . . . . . . . . 	FG5
Wackersberger Str.  . . . . . 	C7–D9
Walgerfranzweg  . . . . . . . . 	B2–C4
Wengleinstr.  . . . . . . . . . . . . . 	B6–5
Westermayerstr.  . . . . . . . . . . . 	D6
Wilhelm-Dusch-Str.  . . . . . . . . . 	B5
Wilhelmstr.  . . . . . . . . . . . . . . . . 	D6
Zeilerfeldweg  . . . . . . . . . . . . . 	AB7
Zollhausweg  . . . . . . . . . . . . . . 	BC6
Zum Isarkraftwerk  . . . . . . . . 	BC1
Zweigstr.  . . . . . . . . . . . . . . . . 	GH5
Zwieselweg  . . . . . . . . . . . . . . 	GH9
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